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Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,2 | Wochenspruch ab Sonntag, 01.09.2024, 14. So. nach Trinitatis
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WARTEN
Geistlicher Impuls 
Jordao de Deus

Warten – ein Wort, das uns oft mit Ungeduld 
und Frust erfüllt. Ob in einer langen Schlange 
im Supermarkt oder beim Warten auf die neu-
este Nachricht auf dem Handy, das Warten ist 
ein ständiger Begleiter unseres Alltags.

Denken wir an die tägliche Fahrt zur Arbeit. 
Im Auto an einer roten Ampel zu stehen oder 
auf die verspätete Bahn zu warten, kann nerv-
tötend sein, besonders wenn wir es eilig haben. 
Doch diese erzwungenen Pausen bieten auch 
die Möglichkeit, innezuhalten. Was ist, wenn 
Gott uns manchmal zum Stillstand bringt, 
um uns Zeit zum Nachdenken und Reflektie-
ren zu geben. In diesen Momenten der Stille 
können wir Gottes Präsenz intensiver spüren, 
da die Hektik des Lebens uns für einen Au-
genblick nicht mehr ablenkt. Die Bibel lehrt 
uns in Psalm 37:7: „Warte still und geduldig 
darauf, dass der Herr eingreift!“ Solche Zeiten 
erinnern uns daran, dass Gott uns manchmal 
stoppt, damit wir seine Gegenwart erkennen 
können. Während wir warten, werden wir ein-
geladen, uns auf Ihn zu verlassen und Ihm zu 
vertrauen.

Vergleichbar damit ist die Erfahrung mit einem 
langsamen Computer oder Smartphone. Wenn 
die Technik nicht so schnell arbeitet, wie wir es 
erwarten, werden wir oft ungeduldig und ver-
suchen, den Prozess durch mehrfaches Klicken 
zu beschleunigen – meist ohne Erfolg. Ähnlich 
verhalten wir uns manchmal gegenüber Gott: 
Wir versuchen, Dinge selbst in die Hand zu 
nehmen, anstatt darauf zu vertrauen, dass 
Gott in seiner Zeit und auf seine Weise han-
delt. Das Warten auf den Herrn ist eine aktive 
Haltung des Vertrauens auf Gottes Timing und 
seine Souveränität. 

Ein ungeduldiges Kind, das sehnsüchtig auf 
das Abendessen oder auf das Auspacken der 
Weihnachtsgeschenke wartet, ist ein wei-
teres Bild, das uns das Warten verständlicher 
macht. Kinder haben eine natürliche Tendenz 
zur Ungeduld, weil sie das größere Bild oft 
noch nicht sehen können. Für sie zählt nur der 
Moment, und das, was sie sich wünschen, soll 
am besten sofort geschehen. Doch genau wie 
ein liebevoller Elternteil weiß, dass bestimmte 
Dinge ihre Zeit brauchen, um richtig zu sein, 
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weiß auch Gott, dass es in unserem Leben Din-
ge gibt, die wir nicht erzwingen können. Er 
sieht das größere Bild, das wir oft nicht erken-
nen können.

Wie Kinder ihren Eltern vertrauen, sollten 
auch wir Gott mit dem Vertrauen begegnen, 
dass er den besten Zeitpunkt kennt. Wenn 
wir uns bewusst machen, dass Gott uns liebt 
und einen guten Plan für uns hat, können wir 
in Zeiten des Wartens Frieden und Zuversicht 
finden. 

Das Warten ist keine leichte Aufgabe, beson-
ders in unserer schnelllebigen Welt, in der wir 

es gewohnt sind, sofortige Ergebnisse zu er-
warten. Doch das Warten bietet eine besonde-
re Chance, uns auf Gott zu besinnen und unser 
Vertrauen in seine Führung zu stärken. 

Nehmen wir uns also die Zeit, in den alltäg-
lichen Momenten des Wartens innezuhalten, 
zu reflektieren und zu beten. Während wir 
warten, können wir unsere Beziehung zu Gott 
vertiefen und in seinem Frieden ruhen. War-
ten lehrt uns, die kleinen, unscheinbaren Mo-
mente zu schätzen, in denen Gottes Gegenwart 
am deutlichsten spürbar ist.

Seit April die-
ses Jahres hat-
ten wir im Ser-
viceteam eine 
Vakanz von 20 
Wochenstun-
den. Ende Juni 
beendete auch 
Alena Kretz ih-
ren Dienst, um 

einen neuen Lebensabschnitt zu beginnen. 
Personal fehlte somit an allen Ecken und En-
den und häufig konnte nur das Nötigste erle-
digt werden. Bereits seit dem Frühjahr wurde 
nach neuen Mitarbeitenden gesucht, aber die 
Resonanz war sehr überschaubar. Wir waren 

deshalb sehr froh, als Lukas Esch sein Inte-
resse an dem Stellenangebot bekundete und 
sich dann auch schnell dafür entschied bei uns 
anzufangen. Seit dem 15. Juli ist er nun schon 
dabei, unterbrochen von einem schon länger 
geplanten Urlaub. Lukas kennt als Kind der 
Gemeinde die Räumlichkeiten schon von den 
verschiedensten Veranstaltungen und wird 
sich bestimmt schnell in die vielfältigen Auf-
gaben einfinden. Er will im kommenden Som-
mer die Schule abschließen und mindestens 
bis dahin dabei bleiben. Wir wünschen ihm 
alles Gute, viel Erfolg und Gottes Segen für die 
neuen Aufgaben und freuen uns sehr über sei-
ne Unterstützung. 

LUKAS ESCH SEIT JULI IM SERVICETEAM
Das Gemeindebüro informiert
Dagmar Wend
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Dieter wurde am 13.07.1951 in Berlin geboren 
und verstarb am Vormittag des 13.07.2024 im 
Hospiz Wannsee; also an seinem 73. Geburts-
tag. Die letzten zweieinhalb Wochen hat er 
dort gelebt und somit konnten er und seine Fa-
milie sich in sehr liebevoller und fürsorglicher 
Umgebung auf den Abschied vorbereiten. Am 
24.07. haben wir, d.h. seine Familie, Geschwi-
ster aus verschiedenen Gemeinden, Freunde 
und Nachbarn, ihn auf dem Alten St. Matthä-
us-Kirchhof, Schöneberg zur letzten Ruhestät-
te begleiten. Die Trauerfeier wurde von Pastor 
Elimar Brandt, der ihn seit der Jugendzeit 
kannte, gehalten, was natürlich die Abschieds-
worte sehr persönlich und warmherzig erklin-
gen ließ. Die Losung am 13.07. 1951 und 2024 
waren identisch „Fürchte dich nicht! Ich bin 
der Erste und der Letzte und der Lebendige.“, 
aus der Offenbarung des Johannes, Kapitel 1, 
Vers 17 und im Glauben daran war Dieters Le-
ben 73 Jahre lang eingebettet.

Dieter war ein Kind der Evangelisch-Freikirch-
lichen Gemeinde Schöneberg. Als die neue 
Kapelle zwischen 1966 und 1970 in viel Eigen-
leistung der Geschwister gebaut wurde, war 
er mit seinen Eltern, Dora und Horst, mit vor 
Ort. Er leitete die damalige Küche des Hospital 
Feierabendheims (heute das Seniorenzentrum 
Schöneberg) bis zu dessen Schließung. Danach 
ging er in die Küche des Immanuel Kranken-
hauses. Ab 2004 hat er elf Jahre lang, bis zu 
seinem frühzeitigen Rentenbeginn, hauptamt-
lich mit Oliver Neumann (der sich 2012 beruf-
lich veränderte) und Simão Dilubenzi Fulama 
zusammen als Kastellan (Serviceteam) für das 
Funktionieren unseres Gemeindezentrums, 
auch mit all seinen Fremdveranstaltungen, lie-
bevoll gesorgt. Zusätzlich hat er von 2005 bis 
2016 das „Bed & Breakfast“, das sich in dem 
Wohnhaus vorne links in der Ecke auf dem 
Gemeindegelände befand, geführt und gelei-
tet. Für die freundliche und kompetente Ver-
sorgung der Gäste war seine Ehefrau Sabine 
zuständig. Ungefähr zwei Jahre lang konnte 
Dieter seine Erfahrungen und Kenntnisse an 
seine Nachfolgerin Dagmar Wend weiterge-
ben, bis er aus gesundheitlichen Gründen die 
Mitarbeit in der Gemeinde schweren Herzens 
ganz einstellen musste.

In den letzten Jahren war es ihm und damit 
auch Sabine aufgrund verschiedener Krank-
heiten oft nicht möglich, am Gemeindeleben 
vor Ort teilzunehmen. Im Herzen war er aber 
präsent. Vielen „alten“ Schönebergern wird er 
noch lange in liebevoller Erinnerung bleiben.

NACHRUF DIETER HORST UNRUH
Mary Klückmann
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Liebe Gemeindemitglieder,

ihr wisst es - unser Aufbruch verändert sich in 
2024, und nun sind wir auf der Zielgeraden! 
Zum Erntedankfest 2024 wird unser 
neues Gemeindemagazin erscheinen. 
Wir sind sehr gespannt, wie es euch gefällt und 
freuen uns dann auf eure Rückmeldungen.

Viel wollen wir noch nicht verraten, auch den 
Namen behalten wir noch einige Wochen für 
uns, aber wir möchten euch sehr neugierig ma-
chen und unsere freudige Spannung mit euch 
teilen. Daher also schon mal diese Infos:

-	 Es wird ein richtiges Magazin werden: grö-
ßer, bunter, umfangreicher als unser jet-
ziger Aufbruch.

-	 Es wird Rubriken geben wie Glaube aktu-
ell (mit jeweils einem zentralen Thema) / 
Rückblick / Ausblick / Infos aus dem Schö-
neberger Kiez / Menschen unserer Gemein-
de / Lese- und Hörtipps / Kinderseite / na-
türlich eine ausführliche Terminseite / und 

MITTENDRIN IM GEMEINDELEBEN
das neue Gemeindemagazin 2024
Martina Jänicke

noch so einiges mehr...

Weitere ganz aktuelle Infos zum Gemeindele-
ben bekommt ihr wie bisher 

-	 über unseren Newsletter, der dann regelmä-
ßig alle 14 Tage erscheinen soll (Anmeldung 
zum Newsletter ist auf der Gemeinde-Web-
site www.baptisten-schoeneberg.de mög-
lich)

-	 über gelegentliche Sonder-Newsletter 

-	 Über unsere Internetseite (www.baptisten-
schoeneberg.de) 

-	 über das sonntägliche Gottesdienst-Info-
blatt, das alle Besucher:innen erhalten

-	 über Instagram

Oh, spannend, findet ihr, und ihr möchtet uns 
unterstützen?

Da gibt es verschiedene Möglichkeiten:

1.	Anzeigen: Wir haben im neuen Gemein-
demagazin auch Platz für Anzeigen. Wer 
möchte dort seinen Betrieb oder sein Ge-

Etwa 1 ½ Jahre nun durfte ich als Nachfolger 
von Oskar den Aufbruch gestalten. Am Anfang 
habe ich in einem kleinen Artikel geschrieben, 
dass ich mich über die (neuen) Begegnungen 
durch meine Arbeit beim Aufbruch freue. Nun 
darf ich DANKE sagen! In den 1 ½ Jahren hat-
te ich viele neue Begegnungen mit mir bisher 
unbekannten Gemeindegesichtern und konnte 
neues Wissen über die Gemeinde sammeln. 
Vielen Dank an alle, die mit verschiedenen 
Beiträgen, Informationen und Terminen den 

Aufbruch gefüllt haben und mir immer wie-
der liebe Mails geschrieben haben. Mir hat die 
Arbeit sehr viel Spaß gemacht! Wie ihr wisst 
(und im nächsten Artikel noch einmal nach-
lesen könnt), wird der Aufbruch nun einge-
stellt und durch ein neues Gemeindemagazin 
ersetzt. Gleichzeitig beende ich meine Arbeit 
im Redaktionskreis und wünsche ihm bei der 
Gestaltung des neuen Magazins viel Kreativi-
tät – und euch allen viel Freude beim Lesen!  

EINEINHALB JAHRE AUFBRUCH-REDAKTION
Das hat Spaß gemacht!
Benjamin Tegtmeyer
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werbe oder eine Aktion vorstellen? Wir wür-
den uns freuen, bitte nehmt Kontakt auf mit 
Dagmar Wegener.

2.	Spenden: Wir freuen uns sehr, wenn ihr mit 
sachbezogenen Spenden auf unser Gemein-
dekonto unsere Arbeit unterstützt.

3.	Mitarbeit: Wer hat Lust, gelegentlich Artikel 
zu schreiben, eine Kinderseite zu gestalten 
oder uns bei der Themenauswahl kreativ zu 
unterstützen? Wir freuen uns über weitere 
Mitarbeiter:innen im Team, bitte wendet 
euch an Dagmar Wegener.

4.	Gebet, Interesse, Begleitung: Es hilft uns 

auch schon sehr, wenn ihr unsere Arbeit mit 
guten Gedanken, Worten und Gebeten un-
terstützt.

Bis bald! Wir werden euch kurz vor Erscheinen 
noch mal informieren. Erst einmal für euch 
eine schöne Sommerzeit, gesegnete Reisen 
oder Wochen daheim und danke für eure Ge-
duld mit unserem neuen Gemeindemagazin.

Das Redaktionsteam 

Silya Sattler, Dagmar Wegener, Sonja Kaba, 
Martina Jänicke, Dennis Kretz, Martin Sattler

GESUCHT: HELFENDE HÄNDE FÜR DIE GARTENARBEIT 
Zur Unterstützung für die Pflege des Gemeindegartens
Dagmar Wegener

Du willst die Gemeinde unterstützen und 
fragst dich wie? 

Du magst Gartenarbeiten, hast aber keinen 
Garten? 

Du liebst Pflanzen und alles, was grün ist? 
Dein Balkon ist dir aber zu klein? 

Dann suchen wir DICH! 

Unser Gemeindegarten wird seit vielen Jahren 
von Gretel Stürkat gepflegt. Dafür sind wir 
sehr, sehr dankbar. 

Nun suchen wir Menschen, die sie darin unter-
stützen. Es wäre schön, wenn sich einige oder 
mehrere Menschen finden, die ein- bis dreimal 
in der Woche oder auch im Monat helfen kön-
nen.

Nimm Kontakt auf zu Dagmar Wegener. Mit 
ihr kannst du alles Weitere besprechen. (dag-
mar.wegener@baptisten-schoeneberg.de) 
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Zum dritten Mal in Folge waren wir als Ge-
meinde gemeinsam zelten. Dieses Jahr haben 
wir einen neuen Campingplatz ausprobiert 
und es gut getroffen. Eine große Wiese nur für 
uns, eine lange Tafel, an der alles geteilt wurde 
und der See in ein paar Minuten zu erreichen. 
Wir hatten es wunderbar miteinander, das 
Gewitter zum Glück nur nachts und dank ver-
einter Kräfte konnten wir sogar das EM-Fuß-

ballspiel mit Beamer, Wäscheleine und Laken 
gucken. Es war wieder eine sehr schöne Zeit, 
wir haben uns besser kennengelernt und die 
Vielfalt unserer Gruppe genossen.

Es gab keine Vorgaben, was wie und wann 
stattzufinden hat, Erholung und Gemeinschaft 
pur.

Gerne nächstes Jahr wieder – vielleicht ja auch 
mit Dir!?

CAMPINGWOCHENENDE AM SEDDINER SEE
nächstes Mal vielleicht auch mit Dir!?
Monika Weber
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KINDER 
ÜBERNACHTUNGS 
WOCHENENDE

28.-29. September 2024 

Start: 28.09. | 12:00 Uhr mit dem Mittagessen

Ende: 29.09. | 11:30 Uhr mit dem Gottesdienst

Für:  Kinder bis 12 Jahre

Das braucht ihr:
Schlafsack & Isomatte, Wechselsachen, Turn-
schuhe, Waschzeug & Zahnbürste, Kuscheltier, 
Taschenlampe, evtl. Medikamente & Einnahme-
hinweise

Kosten:  Unkostenbeitrag ~10,-€/Kind

Anmeldung unter www.baptisten-schoeneberg.de/kuewe
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HERZENSANGELEGENHEIT GEMEINDE
Wie wir alle die Gemeinde unterstützen können
Dagmar Wegener

Die Gemeinde in Schöneberg liegt uns allen 
am Herzen. Sie ist unser geistliches Zuhause. 
Hier kommen wir zusammen. Wir beten, fei-
ern Gottesdienste, treffen uns als YOUgend, 
als Pfadis, als Senior:innen, dem T-Go, mit der 
persischen, angolanischen und koreanischen 
Gruppe. Die Gemeinde lebt von uns. Von den 
Menschen. Nicht umsonst ist unser Logo als 
Gemeinde auch nicht nur ein Mensch, sondern 
viele verschiedene aus unserer Gemeinde stel-
len unser Logo dar. Wenn uns etwas am Her-
zen liegt, dann investieren wir: Zeit, Energie, 

Liebe und auch finanzielle Mittel. In den ver-
gangenen Wochen habt ihr eine Postkarte be-
kommen, auf der Herzaufkleber sind. Wir wol-
len alle diejenigen, denen die Gemeinde ein 
Herzensanliegen ist, bitten im Monat 10 € 
mehr oder erstmalig 10 € im Monat zu 
spenden. Alle, die das tun, können auf eine 
Figur unseres Logos ein Herz pro 10  € mehr 
kleben. Wir erhoffen uns so, dass wir unseren 
Gemeindehaushalt auf sicherere Füße stellen 
können. Darum mach mit, wenn Dir die Ge-
meinde ein Herzensanliegen ist. 

WOHNUNG GESUCHT!
Mein Sohn (18 Jahre), meine Frau und ich (40 Jahre) suchen eine 2-Zimmer-Wohnung bis 800 
Euro warm. Kann uns jemand helfen? Ich würde mich sehr freuen!

Mehdi (seit 7 Jahren in der persischen Gemeindegruppe)

Telefonnummer: 0163-8634965
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SICHERE GEMEINDE GRUNDLAGENSCHULUNG
Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen | 12.10.2024 
Dennis Kretz

Der Fachkreis Sichere Gemeinde ist ein im Ge-
meindejugendwerk (GJW) des Bundes Evan-
gelisch-Freikirchlicher Gemeinden angelegtes 
Gremium. Dieser hat sich bereits vor 15 Jahren 
für den Schutz von Kindern und Jugendlichen 
eingesetzt, die uns in unseren Gemeinden an-
vertraut sind.

Auch uns als Gemeinde Schöneberg ist es 
seit Jahren wichtig, die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in einem sicheren Rahmen 
stattfinden zu lassen. Dazu haben wir ein Kin-
derschutzkonzept, einen Handlungsplan und 
Standards. Hiernach unterschreiben Mitarbei-
tende einen Kodex, eine Selbstverpflichtung, 
legen ein erweitertes Führungszeugnis vor und 
nehmen an Schulungen teil. 

Um all das gut im Blick zu haben und manches 
noch besser zu machen, gibt es bei uns seit 
circa einem Jahr wieder einen Arbeitskreis Si-
chere Gemeinde. Diesem gehören Anna Eber-
bach, Dennis Kretz, Monika Weber und Sabine 

Weist an. Unterstützt werden wir im admini-
strativen Bereich durch Elisabeth Schmidt. 

Kinder dürfen sich in unseren Gemeinderäu-
men gut aufgehoben und sicher fühlen. Sie 
sollen vor Gewalt und Machtmissbrauch ge-
schützt werden. Dazu ist es einerseits notwen-
dig, Kindern ihre Stärken zu zeigen und sie zu 
ermutigen, diese auszubauen. Andererseits 
sollen Mitarbeitende das notwendige Wissen 
für dieses Themenfeld an die Hand bekommen 
und für verschiedene Formen der Gewalt und 
des Machtmissbrauchs sensibilisiert werden. 

Anna Eberbach und Monika Weber 
werden dafür am 12.10.2024 eine ganz-
tägige Grundlagenschulung anbieten. 
Diese ist für Mitarbeitende in der Kinder- und 
Jugendarbeit und jeden, der sich für Thema 
der „Sichere Gemeinde“ interessiert, gedacht 
und Voraussetzung für die Mitarbeit. 

Merkt euch bitte diesen Termin schon einmal 
vor.
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WAHLANKÜNDIGUNG ZUR GEMEINDELEITUNGSWAHL
im Jahr 2024 in Wannsee
Ekkehard Brockhaus | Gemeindeleiter Wannsee

In der Zeit nach den Berliner Sommerferi-
en diesen Jahres stehen in der Gemeinde 
Wannsee wieder Gemeindeleitungswahlen an. 

Der Beginn der Vorwahlperiode wurde früh-
zeitig durch Aushänge in den Gemeinderäu-
men und Ansagen bekanntgegeben, so auch in 
der letzten (August-)Ausgabe des Aufbruchs. 
Auch in dieser Ausgabe informieren wir über 
den Wahlablauf. 

Gemäß der Geschäftsordnung/Wahlordnung 
der Stationsgemeinde müssen 3 Diakon:innen 
und der Stationsleiter neu gewählt werden 
(insgesamt 4 Personen); die Wahlperiode 
beginnt am 01. September, bestehend aus 
einer Vorwahl- und einer Hauptwahl-Phase. 
Wählbar sind nur Gemeindemitglieder, die 
seit mindestens 2 Jahren solche sind. Eine Li-
ste der wählbaren Mitglieder wird mit Beginn 
der Vorwahl von der Wahlkommission als Teil 

der Wahlunterlagen der Gemeinde Wannsee 
zur Verfügung gestellt. 

Die Vorwahl dient der Ermittlung von Wahl-
vorschlägen für die Hauptwahl.

Die Wahlkommission besteht aus 3 Personen, 
die für die korrekte Durchführung der Wahl 
verantwortlich sind:

Ralf Kant, Gerald Keichel und Martin Seeger.

Die Vorwahlphase endet am Sonntag, 
29. September 2024

In der Vorwahlzeit vom 15.09.-29.09 
(Zeitraum von 2 Wochen) müssen alle 
Wahlvorschläge bei der Wahlkommis-
sion eingehen. Laut Wahlordnung können 
von jedem Wähler sechs (6) Personen 
benannt werden. Von diesen gelten die Per-
sonen mit den meisten Stimmen als Kandi-
daten für die Hauptwahl. 

Vom 29.09. - 06.11.  erfolgt die Befragung 
der Kandidaten auf ihre Bereitschaft, sich der 
Hauptwahl zu stellen (der Zeitraum wurde auf 
Wunsch der Wahlkommission verlängert!)

Die Hauptwahl ist am Mittwoch, 06. 
Nov. 2024 im Rahmen der Jahres-Ge-
meindeversammlung. Hier werden vier 
Diakone für die nächsten drei Jahre ermittelt, 
von denen der neue Stationsleiter für sechs 
Jahre gewählt wird.
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         Spiritual und         - 
     Chorworkshop 
 

12. Oktober – 10:00 bis 18:30 Uhr 
13. Oktober -  Mitwirkung beim Gottesdienst,  
                        09:00 Uhr bis 11:30 
 

Evang. Baptistische Gemeinde  
Berlin, Wannsee 
Königstraße 66,   14109 Berlin Wannsee                                               Foto: Pixabay, Alexas Fotos 
 
 ● Mit einer begeisternden Afro-American Musikerin, Spirituals und  Gospels      
     einstudieren. 
 ● In lockerer Gemeinschaft und unter kompetenter Anleitung, Singen und Musizieren. 
 ● Sich anhand der Musik mit der leidvollen Geschichte von Rassismus und   
    Unterdrückung, der hoffnungsvollen Botschaft des Evangeliums und der Befreiung    
    auseinandersetzen. 
  
Dabei werden auch einige hierzulande nicht ganz unbekannte Spirituals und Lieder 
einstudiert, die über Jahrhunderte mündlich überliefert wurden und deren Faszination 
darin besteht, dass ihre rhythmische und melodische Intensität mit der Kraft ihrer 
Bekenntnis-Texte im Einklang ist. 
Mit Freude einen niveauvollen Musikgottesdienst vorbereiten. 
 
Eingeladen sind alle, die Freude am Chorsingen haben. 

Für das gemeinsame Mittagsbuffet, bitten wir Sie einen Salat oder Nachtisch 
mitzubringen. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 20,- € zu Beginn der Veranstaltung erhoben. 
Ermäßigung: 10,- € für Studenten/innen und Schüler/innen  
 

Leitung:   Flois Knolle-Hicks, Leiterin des Chorworkshops 
  

Anmeldung bitte direkt bei Frau Knolle-Hicks: floisknollehicks@gmx.de  
0151-726 561 87      
 
Samstag        Sonntag 
10:00 Beginn       09:00  Einsingen 
11:30 Kaffee       10:00  Gottesdienst mit allen  
12:00 Lieder Einübung        Teilnehmern/Teilnehmerinnen des  
13:30 Mittagessen         Workshops 
14:30 Lieder Einübung 
16:00 Kaffee 
16:30 Lieder Einübung 
18:30 Schluß 
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Der Tod eines nahestehenden und geliebten 
Menschen ist ein großer Einschnitt, der bei 
den Trauernden eine Lücke und eine Flut von 
Gefühlen entstehen lässt. Fragen stellen sich, 
wie z.B. „Mit wem kann ich meine Gefühle, 
Fragen und vielleicht auch Sorgen teilen, auch 
noch nach einigen Wochen?“ – „Wer versteht 
mich und wem kann ich einfach nur erzäh-
len?“ – „Schaffe ich jemals wieder den Blick 
nach vorn?“

Diesen und ähnlichen Fragen stellen wir uns 
in der Trauergruppe. Gemeinsam blicken wir 
zurück auf die Person, die von uns gegangen 
ist – gemeinsam blicken wir auf die Trauer mit 
ihren Gefühlen und Ängsten – gemeinsam bli-
cken wir nach vorn: wie kann mein Leben mit 
der Trauer aussehen?

An acht Abenden wollen wir - in der für die-
sen Zeitraum fest bestehenden Gruppe - Raum 
und Gelegenheit geben, Gefühle sichtbar zu 
machen, Trauer ins Leben zu integrieren und 
mit ihr neue Wege zu gehen.

Termine:	

24.10.2024	

31.10.2024	

14.11.2024	

21.11.2024

28.11.2024	

09.01.2025	

23.01.2025	

06.02.2025

Veranstaltungsort:	  

Immanuel Albertinen Diakonie/ Festsaal, Am 
kleinen Wannsee 5A, 14109 Berlin

Ansprechperson: 

Schwester Rita Burmeister - Ulrike Beil

Tel. 030/ 80505 – 761

trauer@diakonie-hospiz-wannsee.de

Bitte melden Sie sich schon jetzt an – vor 
Beginn der Trauergruppe vereinbaren wir ein 
persönliches Kennlern-Gespräch mit Ihnen.

Diakonie Hospiz Wannsee

-ambulanter Hospizdienst-

Am Kleinen Wannsee 5, 14109 Berlin

diakonie-hospiz-wannsee.de 

TRAUERGRUPPE IM DIAKONIE HOSPIZ WANNSEE
ab Oktober 2024
Schwester Rita Burmeister | Diakonie Hospiz Wannsee
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JOBSUCHE
Liebe Gemeinde,

ich suche einen Job, z.B. als Babysitterin oder Küchenhilfe. 

Liebe Grüße, Farideh Gholizadehghavifekr 

(Pesische Gemeindegruppe)

Telefon: 0176 624 782 86

E-Mail: negarpirouzz@gmail.com

Schulbildung

• 1975-1982 Grundschule in Isfahan

• 1982-1985 Mittelschule in Isfahan

• 1985-1988 Abitur in Isfahan

• 03.2023 – 12.2023 Erwerb der deutschen Sprache | BTB Bildungszentrum GmbH

Berufserfahrung

• 1991-1996 gearbeitet als Goldschmiedin

• 1998-2000 Küchenhilfe in einer Kita

• 2007-2013 gearbeitet als Friseurin in Teheran

Sprachkenntnisse 

• Muttersprache Farsi

• Grundkenntnisse in Türkisch

• Grundkenntnisse in Deutsch A2

Persönliche Stärken

• Kommunikationsstärke mit Mehrsprachigkeit

• Motivation mit Zielstrebigkeit für meine Aufgaben



VERANSTALTUNGEN IN SCHÖNEBERG

DEUTSCHE GEMEINDEGRUPPE

16 TERMINE

Sonntag, 01. September 2024
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl | Pre-

digt: Christian Ache-Janning
11:15	 Kaffeestube_________________________________

Dienstag, 03. September 2024
12:00	 Lebensmittelausgabe
19:30	 Chor_________________________________

Mittwoch, 04. September 2024
18:00	 Gebetskreis
19:00	 6. Gemeindeleitung_________________________________

Donnerstag, 05. September 2024
15:00	 Senior:innen-Treff_________________________________

Samstag, 07. September 2024
15:00	 Pfadfinerinnen und Pfadfinder_________________________________

Sonntag, 08. September 2024
10:00	 Einschulungsgottesdienst | Predigt: 

Dennis Kretz
10:00	 Kindergottesdienst
11:15	 Kaffeestube
17:30	 YOUgend_________________________________

Dienstag, 10. September 2024
12:00	 Lebensmittelausgabe
19:30	 Chor_________________________________

Mittwoch, 11. September 2024
18:00	 Gebetskreis_________________________________

Freitag, 13. September 2024
18:00	 T-GO_________________________________

Samstag, 14. September 2024
15:00	 Pfadfinerinnen und Pfadfinder
17:00	 Mitarbeitenden-Abend_________________________________

Sonntag, 15. September 2024
10:00	 Lob&Anbetungsgottesdienst | Predigt: 

Dennis Kretz
10:00	 Kindergottesdienst

11:15	 Kaffeestube
17:30	 YOUgend_________________________________

Dienstag, 17. September 2024
12:00	 Lebensmittelausgabe
19:30	 Chor_________________________________

Mittwoch, 18. September 2024
18:00	 Gebetskreis_________________________________

Donnerstag, 19. September 2024
15:00	 Seniorengottesdienst_________________________________

Freitag, 20. September 2024
18:30	 Tasting_________________________________

Samstag, 21. September 2024
15:00	 Pfadfinerinnen und Pfadfinder_________________________________

Sonntag, 22. September 2024
10:00	 Talk-Gottesdienst
10:00	 Kindergottesdienst
11:15	 Brunch & Kaffeestube
17:30	 YOUgend_________________________________

Dienstag, 24. September 2024
12:00	 Lebensmittelausgabe
19:30	 Chor_________________________________

Mittwoch, 25. September 2024
18:00	 Gebetskreis_________________________________

Freitag, 27. September 2024
18:00	 T-GO
18:00	 MOVEment Freizeit übers Wochenen-

de_________________________________

Samstag, 28. September 2024
12:00	 Kinderübernachtungswochenende
15:00	 Pfadfinerinnen und Pfadfinder_________________________________

Sonntag, 29. September 2024
10:00	 Themen-Gottesdienst: Schriftver-

ständnis | Predigt: Dennis Kretz
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ANGOLANISCHE GEMEINDEGRUPPE
Jeden Sonntag
12:00	 Gottesdienst
12:00	 Kindergottesdienst_________________________________

Samstag, 07. September 2024
15:0o	 Frauenchor 
16:30	 Gebetskreis_________________________________

Samstag, 14. September 2024
15:0o	 Frauenchor 
16:30 	 Angolanische Frauengruppe
16:30	 Gebetskreis

_________________________________

Samstag, 21. September 2024
15:0o	 Frauenchor 
16:30	 Gebetskreis_________________________________

Samstag, 28. September 2024
15:0o	 Frauenchor 
16:30 	 Angolanische Frauengruppe
16:30	 Gebetskreis_________________________________

Freitag, 04. Oktober 2024
21:00	 Gebetsnacht_________________________________

PERSISCHSPRACHIGE GEMEINDEGRUPPE
Sonntags
14:00	 Gottesdienst_________________________________

Mittwochs
20:00	 Bibelstunde

_________________________________

Freitags
19:00	 Taufunterricht

Der Kindergottesdienst startet am 
08.09. wieder mit einem Familiengot-
tesdienst.

11:15	 Kaffeestube
17:30	 YOUgend_________________________________

Dienstag, 01. Oktober 2024
12:00	 Lebensmittelausgabe
19:30	 Chor_________________________________

Mittwoch, 02. Oktober 2024
18:00	 Gebetskreis
18:00	 Taufkurs_________________________________

Samstag, 05. Oktober 2024
15:00	 Pfadfinerinnen und Pfadfinder

_________________________________

Sonntag, 06. Oktober 2024
10:00	 Erntedank-Gottesdienst mit Abend-

mahl | Predigt: Dagmar Wegener
10:00	 Kindergottesdienst
11:15	 Kaffeestube
17:30	 YOUgend_________________________________



18 TERMINE

SPORT IN SCHÖNEBERG
Klettern
Montag 19:30 Uhr
_________________________________

Volleyball
Montag 19:30 Uhr
Donnerstag 19:30 Uhr_________________________________

Tischtennis
Dienstag 19:00 Uhr

_________________________________

Fußball für Junge Erwachsene
Mittwoch 20:00 Uhr_________________________________

Badminton 
Donnerstag 17:00 Uhr_________________________________

KOREANISCHE GEMEINDEGRUPPE
Sonntag, 01. September 2024
16:00	 Gottesdienst | Präsenz und Online
16:00	 Kindergottesdienst_________________________________

Mittwoch, 04. September 2024
19:30	 Wochen-Gottesdienst _________________________________

Sonntag, 08. September 2024
16:00	 Gottesdienst | Präsenz und Online
16:00	 Kindergottesdienst_________________________________ 
Mittwoch, 11. September 2024
19:30	 Wochen-Gottesdienst _________________________________

Sonntag, 15. September 2024
16:00	 Gottesdienst | Präsenz und Online
16:00	 Kindergottesdienst_________________________________

Mittwoch, 18. September 2024
19:30	 Wochen-Gottesdienst _________________________________

Sonntag, 22. September 2024
16:00	 Gottesdienst | Präsenz und Online
16:00	 Kindergottesdienst_________________________________ 
Mittwoch, 25. September 2024
19:30	 Wochen-Gottesdienst _________________________________

Sonntag, 29. September 2024
16:00	 Gottesdienst | Präsenz und Online
16:00	 Kindergottesdienst_________________________________ 
Mittwoch, 02. Oktober 2024
19:30	 Wochen-Gottesdienst _________________________________

Sonntag, 06. Oktober 2024
16:00	 Gottesdienst | Präsenz und Online
16:00	 Kindergottesdienst_________________________________

Täglich findet um 19:30 Uhr eine Abendan-
dacht statt.
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VERANSTALTUNGEN IN WANNSEE
Sonntag, 01. September 2024
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl| Predigt: 

Joachim Georg
10:00	 Kindergottesdienst
11:00	 Kirchencafé
10:00	 Predigt von Christian Ache-Jahning 

in Schöneberg
Beginn der Vorwahlperiode
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee (das 
aktuelle Programm findet sich unter 
(konzerte-schloss-glienicke.de)_________________________________

Mittwoch, 04. September 2024
19:00	 Gebetsabend_________________________________

Donnerstag, 05. September 2024
16:00	 Trauercafé des Diakonie Hospizes 

Wannsee_________________________________

Samstag, 07. September 2024
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Sonntag, 08. September 2024
10:00	 Gottesdienst | Predigt: Thomas Bloe-

dorn
10:00	 Kindergottesdienst
11:00	 Kirchencafé
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Mittwoch, 11. September 2024
19:30	 8. Gemeindeleitungssitzung_________________________________

Samstag, 14. September 2024
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke

_________________________________

Sonntag, 15. September 2024
10:00	 Gottesdienst | Predigt: Dagmar We-

gener
10:00	 Kindergottesdienst
11:00	 Kirchencafé
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Samstag, 21. September 2024
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Sonntag, 22. September 2024
10:00	 Gottesdienst | Predigt: Stephan Jan-

kowski
11:00	 Kirchencafé
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Samstag, 28. September 2024
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Sonntag, 29. September 2024
10:00	 Gottesdienst | Predigt: Jürgen Kehn-

scherper
10:00	 Kindergottesdienst
11:00	 Kirchencafé
12:00	 Kurz-GV in Schöneberg zur 

Wahl von Christian Ache-Jah-
ning

Ende der Vorwahlperiode
16:00	 Konzerte im Schloss Glienicke_________________________________

Schaut regelmäßig auf die Internetseite: 

www.baptisten-wannsee.de

Gottesdienste finden weiterhin per Zoom-Vi-
deokonferenz statt.
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass für die im Internet zugäng-
liche Version des Aufbruchs Namen und Daten dieser Seite gelöscht 
sind. 
Dies ist aus datenschutzrechtlichen Gründen erforderlich. 
Sie finden die Angaben in der Druckversion.
Das Aufbruch-Team
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Horst Liedtke von der Briefmarken-Waisen-Mission schreibt am 27.09.2023:
Lieber Bruder Witzemann, ich habe mich sehr über die Sendung mit Briefmarken gefreut, denn 
die Nachfrage ist immer noch sehr groß. So konnte ich in 
diesem Jahr bereits 13.000€, wie auch im Jahr 2022 an 
EBM International für Kinderhilfsprojekte in Lateiname-
rika überweisen. Für Ihre Unterstützung danke ich recht 
herzlich und freue mich darauf, wieder von Ihnen zu hö-
ren. Bis dahin bleiben Sie gesund.
Herzliche Grüße, Horst Liedtke

Also: Weiter Briefmarken sammeln und in Schöneberg, 
sauber ausgeschnitten, an Jürgen Witzemann weiter-
geben, in Wannsee bitte an Michael Tesch! Dieses Sam-
meln lohnt sich (s.o.) auf jeden Fall und ist für die Aufgaben in der Mission eine wichtige 
HILFE.

BRIEFMARKEN FÜR KINDERHEIME IN SÜDAMERIKA

SPENDE AN DIE GEMEINDE – DER GANZ EINFACHE WEG 
Wer unserer Gemeinde auf einem schnellen und einfachen Weg Geld spenden möchte, kann das 
per Mobiltelefon tun. 

Schicke einfach eine SMS mit dem Text GIB5BAPTISTENSCHOENEBERG an die Telefonnum-
mer 81190, um mit 5 € zu helfen. Die Kosten betragen 5,17 € zuzüglich gegebenenfalls der SMS-
Gebühr des Mobilfunkanbieters.
Oder aber du schreibst GIB9 BAPTISTENSCHOENEBERG an die 81190 um mit 9 € zu helfen. 
Die Kosten dafür betragen dann 9,17 €.

MIETWOHNUNG ODER KLEINES MIETHAUS IN BERLIN-
WANNSEE GESUCHT 
Wir sind eine Familie mit zwei Kindern im Alter von 2 und 6 Jahren und müssen im Sommer 
2024 umziehen. Beide Elternteile sind berufstätig, einer als Lehrer und der andere im Verlags-
wesen tätig. Wir sind zuverlässige Mieter und haben alle erforderlichen Unterlagen für eine 
erfolgreiche Vermietung bereit. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter wohnungin-
wannsee@gmail.com oder 017676649484.

Mit freundlichen Grüßen

Familie Goltz 
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STELLENANGEBOT

Unser Serviceteam braucht Verstärkung!

Als kleines Team aus mehreren Mitarbeitenden mit unterschiedlichem 
Stundenumfang bereiten wir die Gemeinderäume für Veranstaltungen jeg-
licher Art vor, begleiten Fremdveranstaltungen, übernehmen hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten wie Reinigung, Kochen, Waschen und Bügeln und 
führen Wartungsarbeiten und kleinere Reparaturen durch und in manchen 
Wintern müssen wir auch Schnee beseitigen. Außerdem kümmern wir uns 
um verschiedene Verwaltungsaufgaben. Kurzum: Wir leisten einen Bei-
trag dazu, dass Menschen sich in der Gemeinde wohl fühlen, ihre Wünsche 
und Ideen umsetzen können und diesen Ort als einen besonderen erleben.

Und nun zu Dir:
Du bist fl exibel, körperlich belastbar, off en für hauswirtschaftliche und hand-
werkliche Arbeiten und neugierig auf Menschen? 
Du hast die Zeit, um an zwei bis drei Tagen pro Woche zu unterschiedlichen 
Zeiten und auch an Wochenenden zu arbeiten?
Dann bist Du bei uns genau richtig. Ruf einfach an oder schicke eine Mail, um 
Genaueres zu erfahren. Wir freuen uns auf Dich!

Kontakt:
Dagmar Wend
Tel.:   030-78004200
Mail: dagmar.wend@baptisten-schoeneberg.de
Hauptstraße 125 A, 10827 Berlin

Servicekraft
(10 bis 20 h/Woche)
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Beginn: 17.10.2024  |  18:00 Uhr 
Ende: 20.10.2024  |  13:00 Uhr 
Berlin, Jugendgästehaus am Hauptbahnhof 
 

15. Tagung des Perspektivforums Behinderung 
Wir blicken zurück auf 15 Jahre UN-

Behindertenrechtskonvention in Deutschland! 

 
© perspektivforum-behinderung.ead.de 

 
Über 14 Jahre UN-Behindertenrechtskonvention in Deutschland 
Tagungsort: Jugendgästehaus am Hauptbahnhof, Lehrter Str. 68, 10557 Berlin 
Wir blicken zurück auf über zehn Jahre Erfahrung und wollen reflektieren, was sich 
verändert hat. Wo gibt es Veränderungen, Entwicklung, vielleicht auch Enttäuschungen? 
Wir wollen die Gelegenheit nutzen, miteinander und auch mit Verantwortungsträgern ins 
Gespräch zu kommen. Fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen, dieses Recht zu 
nutzen, sich zu informieren, aktiv mitzumischen und Ihre Meinung zu äußern. 
 
Menschen mit und ohne Handicap aus den unterschiedlichsten Bundesländern, Christen 
aus den verschiedensten Kirchen und Freikirchen bilden unter dem Dach der 
Evangelischen Allianz in Deutschland eine Initiative, eine Plattform der Bewegten unter 
dem Motto "wahrnehmen – ernst nehmen – integrieren“. 
Gott hat die Menschen zur Gemeinschaft geschaffen. Gemeinschaft zum Leben ist sein 
Ziel. Alle will er in seiner Gemeinde am Ort haben. Gerade die Schwachen, die mit 
Einschränkungen und Defiziten, sind eingeladen. Der Kirche fehlt etwas, wenn die 
Menschen mit einem Handicap nicht in der Gemeinde zu finden sind. Denn sie sind ein 
unaufgebbarer Teil der Gemeinde des Auferstandenen. 
Das PerspektivForum Behinderung hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Interesse für 
die Integration von Menschen mit Einschränkungen in den Evangelischen Kirchen und 
Freikirchen zu wecken und zu verstärken. 
Wenn Du Interesse hast daran teilzunehmen, spreche mich sehr gern an: Mary 
Klückmann, Tel. 0176 - 22703819, marybln@icloud.com oder nach den Gottesdiensten. 
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